
 

 

23. Münchner Bohemisten-Treffen  
 

Forum für Tschechien- und Slowakei-
Forschung  

 
 

Freitag, 1. März 2019  
10:00 – 18:00 Uhr  

Ludwig-Maximilians-Universität, Hauptgebäu-
de, Raum A 125 (und A 120) 

 
 
 

Konzeption und Organisation:  

Dr. Robert Luft  
 
 

Hochstraße 8  
81669 München  

Tel.   089 /  55 26 06-0 
FAX  089 /  55 26 06-44 

post.cc@collegium-carolinum.de 
www.collegium-carolinum.de 



 

 
10:00 – 13:30 Uhr  
  
Begrüßung durch Martin Schulze Wessel  

   
Wirtschaft und Nachbarschaft   

Eva Schäffler  (München)  
Privatisierung in der Tschechischen Republik der 1990er Jahre: 
eine historische Analyse  
Hana Formánková  (Leipzig)  
Möglichkeiten und Grenzen einer transnationalen deutsch-
tschechischen Nachbarschaftspolitik  

 
 

  — Kaffee- und Teepause —  
 

 
Kurzinformationen von Einrichtungen  

 
Johannes Gleixner  (Prag/München)  
Die Prager Außenstelle des CC 
Ladislav Futtera  (Prag)  
Das Germanobohemistische Team des Prager Instituts für 
tschechische Literatur  
Sophie Straube  (München)  
osmikon. Das neue Forschungsportal zu Ost-, Ostmittel- und 
Südosteuropa 
Radka Bonacková  (Regensburg)  
Die Bayerisch-Tschechische Hochschulagentur, Regensburg (btha)  

 
 
Kurzvorstellungen der Exposés (ohne Diskussion)  

 
Vorstellungen der einzelnen vorliegenden Exposés durch die anwesenden 
Forschenden – sowie weitere Kurzmitteilungen  
 



 

 
15:00 – 18:00 Uhr  
 
 
Kooperation, Dialog und Krisen  

 
Jiří Smrž  (Prag)  
Die Zunftmeister und die Verwaltung der Prager Städte in der 
Frühen Neuzeit  
Marie Brunová / Lucie Antošíková  (Prag)  
Möglichkeiten des Dialogs? Tschechen, Deutsche und die Literatur 
im Protektorat Böhmen und Mähren  
 

— Kaffee- und Teepause — 
 
 
Erinnerung und Gegenwartsliteratur  

 
Lucie Voitová  (Hamburg)  
Anwesend in Abwesenheit. Leerstellen als Kernelement der Shoah-
Vergegenwärtigung in der deutschen und tschechischen 
Gegenwartsliteratur  
Václav Smyčka  (Prag/Regensburg)  
Das Gedächtnis der Vertreibung. Deutsche und tschechische 
Gegenwartsliteratur und Erinnerungskulturen 

 
 
ca. 18 Uhr Schlusswort:  Robert Luft   
 
Ende der Veranstaltung  
 
(informeller Ausklang im bayerischen Gasthaus Georgenhof,  
   Ecke Georgenstraße/Friedrichstraße)  
 


